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Der verwandelte Autler

Noch ist es gar nicht lange her,
Da fuhr ich ohne Rosse

Im Land umher die Kreuz und Quer
Mit meiner Gas-Karosse;
Ich fuhr daher und fuhr dahin
Und brauchte nicht zu klagen,
Bei jedem Tank fand ich Benzin,
Den «Most» für meinen Wagen.

oder «Most» und Mosf

Jetzt ist die schöne Zeit vorbei,
Verbraucht die Apanage,
Das Auto streikt, es rührt kes Bei
Und schläft in der Garage;
Es schläft, und seht: sein stolzer Herr,
Der Automobiliste,
Ward über Nacht es fiel ihm schwer!
Ein Velocipedistel

Nun roll' ich mit dem Rad dahin,
Und manchem mag es scheinen,
Als hätte ich jetzf das Benzin,
Den «Most», in meinen Beinen;
Und frug ich einst nicht, was es kosf,
So gilt es heut, zu sparen;
Und trink' statt Wein ich nunmehr Most,
Kann doch mit Most ich fahren. El Hi

Qualität: Unübertrefflich in dieser
Preislage. Urteilen Sie selbst
Verpackung: Neuartig mit bleibender,
konservierender Innenschutzhülle.

Der Esel: Was bist Du?
Ein Auto, und Du?

Der Esel: Ich? Dann bin ich ein Rennpferdl
Französischer Humor aus «Ric et Rae»

Tg

<S*fei
Nimm einen Apfel, beiss hinein:
Es schmeckt wie würzig-herber Wein.

Wenn ich dir dies Glas APLO reiche,
Bekenn' es nur, es ist das Gleiche.

Naturreiner Saft frischer Apfel

Aplo ist überall erhältlich. Depositäre
in allen grösseren Orten der Schweiz.

des immer beliebter wird, weil es
gegen Unpässlichkeiten der
verschiedensten Ursachen prompt
und zuverlässig wirkt, ist Malex
Unschädliches Schmerzpulver
gegen Kopfweh, Zahnweh, Rheuma,
Gicht, Hexenschuß, Erkältungen
und Unwohlsein aller Art. Die be-
quemeTascnerroackung zu 3
Pulversollte man immerbeisich haben

MALEX
nimm's - und Du atmest auf^

Dieses unschädliche Schmerzpulver I

ist in allen Apotheken der Schweiz erhältlich"
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